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Projektübersicht

• Das Projekt umfasst eine Photovoltaikanlage auf den Dächern der 
sechs Häuser der WEG Bahnstraße 14-24.
• Die Anlage wird von der Energiegenossenschaft finanziert, errichtet 

und betrieben.
• Das Ziel ist, allen Bewohnern den Zugang zu lokal erzeugtem, 

klimaschonendem und gleichzeitig günstigem Strom zu ermöglichen.
• Dabei wird die gesetzliche Förderung „Mieterstromzuschlag“ nach dem 

EEG in Anspruch genommen.



Eckdaten zur PV-Anlage

• 320 Module auf 6 Dächern
• SW/NO-Aufständerung auf Begrünung
• 147 kWp Anlagenleistung, 

Energieprognose ~140 MWh p.a.
• 63 kWh Batterieanlage (derzeit)
• Eine Gesamtanlage für alle Häuser, 

Anlagenstandort in Haus 2 (HA-Raum)
• Versorgung aller Wohnungen und 

Allgemein- und Heizungsstrom
• Kabelführung jeweils an Fassade



Schematische Darstellung

WR

Hausanschlussraum

• PV-Anlage mit Batterie 
versorgt das ganze Haus

• Die gesamte Anlage steht 
im HAR in Haus 2

• Es werden nur die Zähler 
der Teilnehmer ersetzt

• Spätere Zu- und Abgänge 
sind möglich



Messkonzept: D3 (3b Syna)

• Physisches Summenzählermodell
• Nachteil: Teurer Wandlerschrank
• Wird hier ohnehin benötigt, weil 

Erzeugungszähler >150kVA und TAB
• iMSys für virtuelles Summenzählermodell noch 

nicht von Syna; andere haben hohe laufende 
Kosten

• Vorteil: Bessere Verteilung des PV-Stroms 
auf Mitmacher
• Zähler der Nichtteilnehmer sind einfache 

Bezugszähler



Mieterstromkonzept

• BEHT ist der Stromanbieter im Haus
• Für alle Bewohner, die mitmachen möchten (Wahlrecht!)
• Auch für den Allgemein- und Heizungsstrom
• Jeweils als Vollversorger, d.h. sowohl für PV- als auch für „Reststrom“
• (Ladeinfrastruktur in Tiefgarage ist ausgenommen)

• Abrechnung mit zwei Tarifen (und einer Grundgebühr)
a) ~40%* PV-Strom (erheblich günstiger als Strom am Markt)
b) ~60%* Reststrom (durch zentralen Einkauf deutlich günstiger als 

Grundversorger; konkurrenzfähig mit freien Angeboten)

• Nichtteilnehmer behalten ihren Anbieter/Tarif

*) Konservative Annahme; die Autarkiequote kann durch entsprechendes Verhalten der Bewohner höher ausfallen!



Eckdaten für Strompreise

Es wird ein Zweitarifmodell angeboten:
• PV-Strom: 

• 26,9 ct/kWh (inkl. MWSt)
• Preis für 20 Jahre fix (bei 2-jährigen Laufzeiten) 

• Reststrom: 
• Zentraler Einkauf alle 2 Jahre; direkte Weitergabe an Bewohner
• Start voraussichtlich mit 31,9 ct/kWh (inkl. MWSt)
• Anpassungen von Steuern oder Netzentgelten (z.B. Absenkung 

von 5ct/kWh) werden vollständig weitergegeben

• Eine Grundgebühr
• 10 € p.m. je Wohneinheit

• Gleiche Tarife gelten für den Allgemeinstrom



Vergleich der Tarife
• Im Vergleich ist der Arbeitspreis mit PV-Anlage…

• 24% günstiger als der Grundversorgung
• bereits zu Beginn 20% günstiger als der Durchschnitt laut Umfrage
• nach 20 Jahren* 27% günstiger

• Auch die Grundgebühr fällt günstiger aus:
• 14% günstiger als Grundversorgung
• Zu Beginn 4% günstiger als der Durchschnitt
• Nach 20 Jahren* 27% günstiger

*) Die 20-Jahres-Betrachtungen wurden mit einer konservativen Inflationsrate von 1,5% gemacht



Wesentliche Meilensteine (I)

• Das erste Jahr:
• 07/2024: Kontakt durch WEG (über Stadt) und erstes Beratungsgespräch
• 09/2024: Wunsch der Realisierung durch BEHT, Netzanfrage bei der Syna
• 12/2024: Einspeisezusage der Syna nach Netzverträglichkeitsprüfung
• 01-02/2025: Planungsarbeiten und Angebote Solarteur & Abrechner
• 05/2025: Entscheidung seitens der pre
• 06/2025: 

• Entscheidung seitens der WEG
• Vertragsunterschriften (Dachmietvertrag & Stromliefervertrag Allgemeinstrom)
• Beauftragung eines Solarteurs (Solargie)
• Beauftragung des Abrechnungsdienstleisters (Quartierkraft)



Wesentliche Meilensteine (II)

• Die letzten neun Monate:
• 07/2025 Beantragung des Messkonzeptes (D3/3b) beim Netzbetreiber
• 07-09/2025 Stromlieferverträge Bewohner
• 09-10/2025 Bau der Anlage (DC & WR/Batterie)
• 10/2025 Finanzierungsrunde (auch für Bewohner und Eigentümer!)
• 12/2025 Umschluss des Hausanschlusses & Wandlerschrank
• 02/2026 Lieferung des Summen- und Erzeugungszählers durch die Syna
• 03/2026 Inbetriebnahme der Anlage und Start der Stromlieferung
• 03/2026 Aktivierung der Abrechnungsplattform
• 04/2026 Aktivierung des Bewohnerzugangs (geplant)



Impressionen Anlagenbau



Externe Kommunikation

• Netzbetreiber (Syna) � Diverse Anmeldungen, Zähler
• Hauptzollamt � Erlaubnis Stromversorger
• Reststromlieferant � Vertrag (erst nach MaLo/MeLo)
• Direktvermarkter � Vertrag (erst nach MaLo/MeLo)
• Abrechnungsplattform � Zähler, Abrechnung, Bank
• Hausverwaltung � Verträge, Abstimmung
• Wohneigentümergemeinschaft � Vertrag (Dachpacht)
• Bewohner � Verträge, Lastschriften



Auswahl Abrechnungsplattform

• Entscheidung Quartierkraft:
CGünstigster Anbieter
CElegantes Zählerkonzept
DBewohner-“App“ noch zurück



Screenshots Abrechnungsplattform

Messtechnik (Zähler)

Kundenstamm
Vertragsstamm

Summenzähler



Dokumente aus Plattform



Bewohner-“App“

• Derzeit noch:
• Nur Browser-basiert
• Nur Sicht auf letzten Monat

• Ziele für dieses Jahr:
• Auch als Android/iOS-App
• Auch mit Wochen-, Tages-, und 

15-Minuten-Rückblick



Fragen?

Gerne auch im Nachgang unter:

Mieterstrom@buergerenergie-hochtaunus.de 

mailto:Mieterstrom@buergerenergie-hochtaunus.de

